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NIAGARA TUNNEL-PROJEKT VON STRABAG ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN 
 
 STRABAG setzte die größte Tunnelbohrmaschine der Welt ein 

 € 900 Mio.-Projekt früher als erwartet fertig gestellt 

 

Niagara Falls/Wien, 22.3.2013     Nach mehr als sieben Jahren Bauzeit ist nun das Niagara Tunnel-Projekt in Betrieb 

genommen worden. Das Schleusentor am Auslauf des Tunnels wurde in Anwesenheit von Projektbeteiligten des 

Auftraggebers Ontario Power Generation, der örtlichen Bauaufsicht von Hatch Mott MacDonald/Hatch Acres und des 

österreichischen Baukonzerns STRABAG geöffnet. Nachdem 24 Stunden Wasser ungehindert durch den 10,1 km 

langen Wasserzuleitungstunnel in der Nähe der berühmten Wasserfälle am Niagara Fluss geflossen ist, gilt das 

Jahrhundert-Bauwerk mit einem Bauvolumen von € 900 Mio. als fertig gestellt.  

 

„Durch den jahrelangen Einsatz des STRABAG Teams 

konnte das Projekt technisch wie auch finanziell 

erfolgreich sowie Monate vor dem vertraglichen Termin 

abgeschlossen werden“, gratuliert STRABAG SE 

Vorstandsvorsitzender Hans Peter Haselsteiner dem 

Team. 

 

In den nächsten Monaten wird die Baustelleneinrichtung 

zurückgebaut, Flächen begrünt und Bürogebäude 

demontiert.  

 

Das Niagara Tunnel-Projekt wurde im Sommer 2005 an 

STRABAG vergeben und der Vortrieb mittels 

Tunnelbohrmaschine (TBM) im September 2006 planmäßig aufgenommen. Bereits nach kurzer Strecke verhinderten 

extrem schwierige geologische Verhältnisse den geregelten Vortrieb mit der bis heute weltweit größten offenen 

Hartgesteinsmaschine. Technische Sondermaßnahmen, Umbauarbeiten an der TBM und innovative Lösungen mussten 

gefunden werden, um den 14,4 m Durchmesser großen Tunnel weiter vorzutreiben.  

 

 

STRABAG SE ist einer der führenden europäischen Baukonzerne. Mit rund 74.000 Mitarbeitern wurde im Geschäftsjahr 

2012 eine Leistung von € 14,0 Mrd. erbracht. Ausgehend von den Kernmärkten Österreich und Deutschland ist 

STRABAG über ihre zahlreichen Tochtergesellschaften in allen ost- und südosteuropäischen Ländern, in ausgewählten 

Märkten Westeuropas sowie auf der Arabischen Halbinsel präsent. STRABAG deckt dabei die gesamte Leistungspalette 

(Hoch- und Ingenieurbau, Verkehrswegebau, Spezialtief- und Tunnelbau) sowie die Bauwertschöpfungskette ab. Infos 

auch unter www.strabag.com. 
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